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PRAKTISCHE EINFÄLLE VON HAUSFRAUEN

* Home-Bar
Sie glauben, eine Home-Bar sei eine

furchtbar komplizierte Geschichte Dazu
brauche man berühmte Architekten und
zehnerlei Arbeiter im Hause Zuletzt gäbe
es gar noch grosse Abräumarbeiten nach
jeder Bar-Benützung, um durch die vielen
offen herumstehenden Likörflaschen nicht
das Dienstpersonal in Versuchung zu führen

Gott bewahre Dazu braucht es

lediglich etwas eigenen Schick, einen geeigneten

Wandschrank in einer Zimmerecke,
passende Stoffbespannung, sowie Glasta-
blare, nebst die für eine hübsche Bar be¬

nötigten Flaschen und Gläser. Und an
Arbeitern Die eigenen geschickten Hände
und als einzigen Gehilfen einen ' Schreiner
zur Anfertigung der demontabeln Tischplatte

und des kleinen Vorsatz-Podestes
vor den Schrank.

Sie glauben das nicht Dann beweise ich
es Ihnen eben durch zwei kleine Bildaufnahmen

meiner Bar :

Ich öffne mit dem Schlüssel meinen
Zauberschrank, der, bis auf das kleine Vorsatz-
Podest, alles gut verschlossen in sich birgt,
was ich zu meinem Kunststück benötige.

1. Ich klappe in aller Ruhe meine
verschwiegene Bar auseinander und — —

2. Serviere nach knapp einer halben
Minute meinen lieben Gästen, was ein Bar-
Herz nur immer begehrt. Gladys Hes.

' Home-Lar
8 is s'laudsn, sins Voms-Lar ssi às

kurodtbar kompli^isrts Vssodiodts? va?u
drauods man dsrüdmts àokitsktsn und
^sknsrlsi àbsitsr im Vauss? ^ulstsit xâds
«s xar nood Arosss ^.dräumarbsitsn naod
^edsr Lar-Lsnüt^unA, um durod dis vislsn
okken dsrumstsdsndsn Vikörklasvdsn niodt
às Dienstpersonal in VsrsuodunA ^u küd-
rsn? Vott dsvakrs! va?u drauodt ss Is-
dixliod stvas siZonsn Lekiok, sinsn AssiA-
nstsu >Vandsvdrank in sinsr Aiininsrsoks,
passsnds LtokkdsspannunA, sovis Vlasta-
blare, nsdst dis kür sins düdsods Lar ds-

nötisstsn Llasodsn und Vlässr. Und an à-
bsitsrn? vis sixsnsn Assokioktsn Vàds
und als sin^iAsn Vsdilksn sinsn Lodrsinsr
?ur àksrtiAunx der dsmontadsln Vised-
platte und dss KIsinsn Vorsà-Lodsstss
vor dsn Lodrank.

Lis xlaudsn das niodt? Dann devsiss iod
ss liinsn eben durod ^vsi KIsins Lildauk-
nakmsn msinsr Lar:

Iod ökkns mit dsm Lodlusssl msinsn ^au-
bsrsodrank, dsr, dis auk das Kleins Vorsà-
Lodsst, allss Aut vsrsodlosssn in sied dirAk,
vas iod 2U meinsm ILunststüok dsnötiAS.

1. Iod klappe in aller kuds msins vsr-
sedvisAsns Lar auseinander und — —

2. Lsrvisrs naod knapp sinsr daldsn Ai-
nuts msinsn lisdsn Vâsìsn, vas sin Lar-
liei"/ nur iminsr dsAedrt. Vkack?/s //ss.
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